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Pressemitteilung 

 

„So geht Wahlkampf umweltfreundlich – und 
Politik auch“  

Infostand auf dem Wochenmarkt mit MDB Ingrid Nestle und 

den Bramstedter GRÜNEN am 25.9.21 

 

Zum 2. Mal in 3 Wochen macht die 

grüne Energieexpertin Station in Bad 

Bramstedt und geht (bzw.: fährt) dabei 

mit gutem Beispiel für die Energie- 

und Verkehrswende voran. Sie fährt 

von Elmshorn nach Wrist mit der 

Bahn, steigt dann auf ihr E-Bike und 

ist ruck-zuck in der Rolandstadt. 

Sogar ein Roll-up Poster hat noch 

Platz auf ihrem Rad. So bereist die 

Bundestagsabgeordnete und 

Direktkandidatin zumeist ihren hiesigen Heimatwahlkreis (Steinburg, Dithmarschen-

Ingrid Nestle auf Wahlkampf-Tour am Bleeck                  Süd und Bad Bramstedt). 

Im Bundestag ist die promovierte Wirtschaftsingenieurin in Schlüssel- und 

Zukunftsressorts tätig:  Als Fraktionssprecherin für Energiewirtschaft und Mitglied im 
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Wirtschafts- und Energieausschuss und stellvertretendes Mitglied im 

Verkehrsausschuss setzt sie sich intensiv für die Energie- und Verkehrswende ein. 

„Die Blockadehaltung der großen Koalition beim Ausbau der Erneuerbaren Energien 

ist bezeichnend für die katastrophale Klimapolitik von CDU und SPD. Im 

Verkehrsbereich konnte die bisherige Bundesregierung leider überhaupt keine 

treibhausschädigenden Emissionen einsparen. Insbesondere im Hamburger Rand 

könnten wir mit einem besseren Angebot im öffentlichen Nahverkehr eine attraktive 

Alternative bieten. Nur mit uns Grünen wird es eine glaubwürdige Klimapolitik 

geben.“ So Ingrid Nestle 

Bei den GRÜNEN in der 

Rolandstadt ist sie gern zu 

Gast, weil “Ihr so eine gute 

Truppe hier seid“ 

kommentierte sie die gute 

Laune rund um das GRÜNE 

Info-Fahrrad, das seinen 

Dienst schon seit den 90er 

Jahren für den Ortsverband 

verrichtet. Allerdings ohne 

Elektromotor 

Bramstedter GRÜNE und Ingrid Nestle  (Fotos: privat)                  


